
ANTWORT auf aktuelle Fragen
Das neue ökonomische System 

der Planung und Leitung der Volkswirtschaft
Auf dem VI. Parteitag begründete Ge­

nosse Walter Ulbricht ausführlich das 
n e u e  ö k o n o m i s c h e  S y s t e m  d e r  
P l a n u n g  u n d  L e i t u n g  d e r  
V o l k s w i r t s c h a f t .

Was ist darunter zu verstehen? Was 
müssen die Parteifunktionäre und Partei­
leitungen darüber wissen, um in der Lage 
zu sein, die Kraft der Werkkollektive 
voll auf die Bewältigung der wissen­
schaftlich-technischen Aufgaben, auf die 
Entfaltung des sozialistischen Wett­
bewerbs und. die Entwicklung der sozia­
listischen Gemeinschaftsarbeit zu orien­
tieren?

Das neue ökonomische System der 
Planung und Leitung der Volkswirtschaft 
erfordert eine höhere Wissenschaftlich­
keit der zentralen staatlichen Planung, 
und in Verbindung damit muß ein 
exaktes, aufeinander abgestimmtes, im 
Interesse unserer sozialistischen Gesell­
schaft wirkendes System ökonomischer 
Hebel geschaffen werden. Dazu gehören:
ф Einheit von Wissenschaft, Technik und 
Produktion in der Arbeit aller leitenden 
Staats- und Wirtschaftsorgane sowie der 
Betriebe und Institute; Ausnutzung des 
wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
für die unmittelbare Steigerung der 
Arbeitsproduktivität, besonders in den 
führenden Zweigen der Volkswirtschaft.

Einheit des Kampfes um die Steige­
rung der Arbeitsproduktivität und der 
politisch-ideologischen Erziehungsarbeit 
der Parteiorganisationen, Gewerkschafts­
und Jugendorganisationen; Qualifizierung 
der Werktätigen für die Bewältigung der 
kommenden Aufgaben.
Ф Festlegung der Verantwortung der 
leitenden Organe und Funktionäre für 
die Förderung und Entwicklung der 
schöpferischen Initiative der Arbeiter, 
Ingenieure und Wissenschaftler; Ent­
wicklung der sozialistischen Gemein­

schaftsarbeit, Einbeziehung der Neuerer 
in die Aufgaben des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts, Entfaltung des 
sozialistischen Wettbewerbs und Kon­
zentrierung auf die Erfüllung des Planes 
Neue Technik.

ф Übertrag,lang größerer Verantwortung 
auf die Betriebe und WB für die all­
seitige Erfüllung der Pläne, für die 
differenzierte Ausarbeitung der perspek­
tivischen Aufgaben.
ф Konzentration der zentralen Planungs­
und Leitungsorgane auf die wissenschaft­
liche Ausarbeitung und Entscheidung der 
grundsätzlichen Probleme der wirtschaft­
lichen Entwicklung der ganzen Volks­
wirtschaft und der dementsprechenden 
Qualifizierung der Werktätigen.

Das sind, kurz zusammengefaßt, die 
wichtigsten Bestandteile des neuen 
Systems der Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft. Daraus wird ersichtlich, 
daß, angefangen von der zentralen staat­
lichen Leitung bis zu den Meister­
bereichen und Brigaden, eine völlig neue 
Qualität der Arbeit und eine weit höhere 
Qualifikation der Leiter erforderlich sind. 
Handelt es sich doch darum, mit Hilfe 
der richtigen Anwendung der ökono­
mischen Hebel die ökonomischen Gesetze 
des Sozialismus voll wirksam werden 
zu lassen und damit die wichtigste Trieb­
kraft unserer Gesellschaft rasch weiter­
zuentwickeln.

Dazu gehört zum Beispiel, daß die 
produktiven Fonds mit dem höchsten 
ökonomischen Nutzen eingesetzt werden. 
Es ist notwendig, die Umbewertung der 
Grundmittel der Volkswirtschaft vor­
zunehmen, begründete Abschreibungs­
sätze für den ökonomisch richtigen Aus­
weis des Verschleißes der Grundmittel 
festzulegen und schrittweise eine In­
dustriepreisreform durchzuführen. Alles 
das sind wichtige Bedingungen für die
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